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Lie be  Obe ralste rane r,

e it 19 88 w ird die  

Mitglie de rve rw altung O be ralste rs  

übe r e ige ne s  EDV-Eq uipm e nt 

ge le iste t. Vorbe i s ind die  Z e ite n, in de ne n 

die  Mitglie de rbe w e gung, de r 

Be itrags e inzug und alle s Ande re , w e lch e s  

dam it zusam m e nh ängt, m anue ll 

be arbe ite t w e rde n m usste . Da de r 

Date nbe stand pe rm ane nt ge pfle gt w ird, 

ist die  Mitglie de rve rw altung u.a. auch  

e ine  w e rtvolle  Unte rstützung de r 

Sparte nle ite r und de s  Vorstande s .

Je de s  Jah r ist m it Stich tag 1. O k tobe r e ine  

s e h r de taillie rte  Mitglie de rstatistik  an de n 

H am burge r Sportbund (H SB) zu 

übe rm itte ln. D ie  notw e ndige n Param e te r 

w e rde n durch  de n H SB vorge ge be n, uns e r 

e le k tronisch e s  Ve re ins -Inform ations -

Syste m  (ELVIS) w ird dam it „ge fütte rt“ und 

sch on ste h e n „auf Knopfdruck “ alle  

ge brauch te n Inform atione n zur Ve r-

fügung. Ich  h abe  die s e  jäh rlich e n 

Mitglie de rstatistik e n zusam m e nge trage n 

und daraus e ine  ve re infach te  Übe rs ich t 

übe r die  le tzte n 25 Jah re  e rste llt. Ih r 

finde t die  Aufste llung in die s e m  H e ft. 

W e r s ich  die s e  Ge sam tstatistik  ansch aut, 

k ann dabe i vie le  Inform atione n ge w inne n. 

So s ind zum  Be ispie l „up and dow ns“ de r 

Abte ilunge n sow ie  uns e re s  

Ge sam tve re ins  in de r Mitglie de rbe -

w e gung sch ne ll zu e rk e nne n. Unsch w e r 

lässt s ich  fe stste lle n, dass  w ir de rze itig 

e ine n s e h r stark e n Mitglie de rsch w und 

h abe n. H atte n w ir in 19 9 4 noch  k napp 

1100 Mitglie de r, so s ind e s  h e ute  nur 

noch  rund 800. D ie s e r Sch w und zie h t s ich  

fast k ontinuie rlich  durch  alle  Sparte n. 

Fußball, Lauftre ff und H obbygruppe n s ind 

davon w e nige r be troffe n, die s e  

Abte ilunge n s ind noch  re lativ „jung“.

Natürlich  h at uns e r Vorstand die s  sch on 

lange  ge s e h e n und h at auch  ve rsuch t 

H olge r W illh öft, 2. Vorsitze nde r
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die s e r Ne gative ntw ick lung m it k onk re te n 

Maßnah m e n e ntge ge n zu w irk e n. D e r 

sch w ach e  Trost, dass  e s  fast alle n 

H am burge r Ve re ine n äh nlich  ge h t, h ilft 

dabe i w e nig. W e rbung durch  

Z e itungsanze ige n ode r s e lbst im  Kino 

k onnte n e be nso w e nig die s e  Talfah rt 

stoppe n, w ie  H andze tte l, Postw urf-

s e ndunge n ode r auch  dive rs e  

Koope ratione n m it Sch ule n ode r de r 

Unive rs ität. Vie lle ich t h ätte n w ir abe r 

auch  noch  vie l w e nige r Mitglie de r - oh ne  

die s e  Maßnah m e n. 

W e lch e  Gründe  s ind für 

die  Se nk ung uns e re r Mit-

glie de rbe stande s  

„ve rantw ortlich “?

W e nn m an e s  s ich  e infach  

m ach t, sch ie bt m an das 

Proble m  auf uns e re  Ge s e ll-

sch aft und ze igt dam it 

abe r auch  gle ich falls so 

e tw as w ie  Re s ignation. Da w ürde  m an e s  

s ich  abe r zu e infach  m ach e n. Je de  

Abte ilung und Gruppe  uns e re s  Ve re ins  h at 

unte rsch ie dlich e  Gründe  und Proble m e , 

alle  Abte ilunge n und Gruppe n h abe n abe r 

auch  e in Ke rnproble m  – vie l, vie l zu w e nig 

Juge ndlich e . H ie r m uss  ange s e tzt w e rde n. 

Je de  Abte ilung ist ge forde rt, juge ndlich e  

Mitglie de r zu ak q uirie re n. Ansonste n w ird 

nich t nur uns e re  Mitglie de rzah l w e ite r 

s ink e n, Entsch uldigung: de r Ve re in w ird 

auch  ve rgre is e n.

Um  Juge ndlich e  für de n Sport in de r 

Ge m e insch aft zu be ge iste rn, brauch t m an 

ne be n Traine rn und Übungsle ite rn 

zunäch st e inm al „Küm m e re r“. D ie s e  

Funk tion e ine s  „Küm m e re rs“ auszufüh re n 

e rforde rt im m e r e in stark e s  Engage m e nt 

und das m e ist noch  e h re nam tlich , also 

oh ne  Be zah lung. O h ne  uns Erw ach s e ne , 

die  s ich  für e ine  solch e  Aufgabe  h inre iße n 

lass e n, w ird k e in Juge ndlich e r de n W e g an 

die  O be ralste r finde n! W ir w is s e n ge nau, 

auch  be i uns ge h t e s  nich t oh ne  die  

Le ute , die  s ich  um  Alle s ode r Vie le s  

k üm m e rn, auch  be i uns w olle n s ich  nur 

W e nige  e ngagie re n. W ie  soll e s  da be i 

de n Juge ndlich e n ge h e n?

De r Ve re in, natürlich  auch  

fast je de r ande re  Ve re in, 

w ird zune h m e nd als re ine s  

D ie nstle istungsze ntrum  

ge s e h e n. Man zah lt s e ine n 

Mitglie dsbe itrag und 

m öch te  dafür e ine  

e ntspre ch e nde  Ge ge n-

le istung, nich t Me h r und 

nich t W e nige r! Abe r so 

funk tionie rt e in Ve re in nich t – und so 

sollte  auch  nich t  O be ralste r funk tionie re n.

Ich  w ürde  m ir w ünsch e n, w e nn zuk ünftig 

s ich  de r Ein ode r Ande re  e inm al 

h inte rfrage n w ürde , ob e r nich t irge ndw o 

in uns e re r Ve re insge s e llsch aft h e lfe n 

k önnte . Uns e r Ve re in brauch t D ICH , 

be sonde rs  die  (noch  zu w e nige n) 

Juge ndlich e n brauch e n D ICH !

Ich  w ünsch e  Euch  alle n e in sch öne s  

W e ih nach tsfe st und e ine n gute n Rutsch  in 

das ne ue  Jah r!

Eue r H olge r W illh öft

De r Ve re in 

brauch t m e h r 

Juge ndlich e  

und das

Engagem e nt

Erw ach se ne r
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as 

uns je tzt 

nur noch  fe h lt, ist e in gute r 

Nam e  für de n ne ue n Stolz de r OA-Flotte .

Dah e r m öch te n w ir Euch  alle  aufforde rn, 

e ine n tolle n Nam e n für de n Kanadie r zu 

übe rle ge n und de r Abte ilungsle itung, also 

W illi und Re inh ard m itzute ile n.

Eine  Jury w ird unte r alle n Vorsch läge n de n 

ne ue n Nam e n aussuch e n. Als Be loh nung 

w ird die  Taufpatin ode r de r Taufpate  e ine n 

Gutsch e in be i Gade rm ann Kajak s in 

H öh e  von 30,- EUR e rh alte n.

D ie  Taufe  de s  Kanadie rs  w ird dann im  

Rah m e n de s  Anpadde lns 2008 e rfolge n, 

um  de m  ganze n e ine n w ürdige n Rah m e n 

zu ve rle ih e n und um  in die  ne ue  Saison 

m it ne ue m  Elan zu starte n.

Eins e nde sch luss  für Eure  Vorsch läge  ist 

de r 29 .02.2008, e in Datum , das k e ine r 

übe rs e h e n sollte .

Abe r e s  gibt noch  m e h r übe r de n ne ue n 

Kanadie r zu be rich te n. Das Boot h at e ine  

großartige  Unte rk unft e rh alte n, die  w ir 

in alle r e rste r Linie  de m  Einsatz und 

Könne n von Dirk  Sch üre r ve rdank e n. 

Ich  h offe , die  Fotos ve rsch affe n e ine n 

e rste n Eindruck  von uns e re m  Anbau am  

Privatbootsch uppe n.

D e r Kanadie r lage rt auf le ich tgängige n 

Rolle n und k ann som it m it nur ge ringe m  

Kraftaufw and h e rausge zoge n w e rde n.

Auch  die s e r Anbau w ird be im  Saisonstart 

2008 fe ie rlich  e inge w e ih t.

Z ule tzt m öch te  ich  Euch  auf uns e re  

ne ue n Sitzge le ge nh e ite n h inw e is e n, die  

von de r Klasse  von W illi Me ye r 

zusam m e nge baut w urde .

Eine  m ass ive  H olzk onstruk tion, die  die  

Be lastunge n de s  Ve re insle be ns lock e r 

standh alte n w ird.

Ih r s e h t, für de n Saisonstart 2008 gibt e s  

vie l Ne ue s  zu e ntde ck e n und 

auszuprobie re n.

Te xt: U. Goldh am m e r

Fotos: R. Rank e

Taufpate  ge such t

Es ist e ndlich  sow e it: De r ne ue , große  Kanadie r ist da!

Er bie te t Platz für bis zu ach t Erw ach se ne , h at gute  

Laufe ige nsch afte n und ist le ich t zu 

transportie re n. Ke in Ve rgle ich  m it 

unse re m  alten "Sch lach tsch iff".
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Ke nte rtraining de s H KV

Te rm ine  Früh jah r 2008

Aufgrund de r e rw e ite rte n, fe ste n Ve rm ie tung de s  Sch w im m bade s  s ind uns e re  Te rm ine  

e tw as an de n „Rand“ ge rück t. Ich  bitte  um  Ve rständnis .

Sam stag     12.01.2008     2000 – 2200 Uh r

Sonntag     27.01.2008     1800 – 2000 Uh r

Sonntag     10.02.2008     1800 – 2000 Uh r

Sonntag     17.02.2008     1800 – 2000 Uh r

Sam stag     23.03.2008     2000 – 2200 Uh r

W o? W ie  im m e r be im  VAF in de r Be rtrand – Russ e l – Straße  4

Be i Frage n: Rolf Müh lh aus e n, W SV Ove rfre unde , Te l.: 04 127 / 9 2 9 6 85
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                 Inh . Claus -D ie te r W ulf und Matth ias  W ulf

Unse re  Traue rh alle  e rm öglich t Ih ne n e ine n Absch ie d in w ürde volle r Atm osph äre . Ge rne  sch ick e n w ir 

Ih ne n uns e re  H ausbrosch üre  zu. Sie  e rre ich e n uns je de rze it unte r de r Te le fonnum m e r:

 Te l:  040 / 59  18 88 E-m ail: k roe ge r-fu@ t-online .de

 Fax: 040 / 59  9 3 59 h om e page : w w w.k roe ge r-fuh lsbütte l.de     

   Fuh lsbütte le r Dam m  118 (am  Mark tplatz) / 22335 H am burg                          
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H am burge r M e iste rsch afte n 

de r Ak tive n 17./18. Novem be r

it e ine m  gute n Aufge bot 

starte te  die  Truppe  von 

O be ralste r be i de n 

„H am burge rn“. Le ide r w are n die  Dam e n 

im  Einze l nich t so s e h r e rfolgre ich  m it de r 

Mannsch aft, ve rtre te n durch  Ge orgina 

Ke an, Alice  Burm e ste r, Bah arak  Z e lle r 

und Katja Me is e l, ge w anne n s ie  abe r die  

Bronze m e daille .

Be i de n H e rre n lie f e s  dage ge n w ie  

ge h offt. Le ide r starte te  Claas Sch m olk e  

w e ge n e ine r stark e n Erk ältung nich t im  

Einze l, w as abe r de r Ge sam tbilanz nich t 

sch ade te . H am burge r Me iste r auf Platz 1 

w urde  D im itri Enge lh ardt, Ph ilip Rocze k  

folgte  auf Platz 2 und Rang 3 te ilte n s ich  

H e lge  Se rvatius  und Th om as 

Kle tsch k ow s k i. Mit de m  8. und 9 . Platz für 

Danie l Barros und Tobias Malte  Kre tzm ann 

w ar die  Rangfolge  unte r de n H am burge r 

Fe ch te rn fast w ie de r ge k lärt. Nur Matth ias  

Mazur k onnte  nach  lange r 

Trainingsabstine nz noch  nich t ganz 

m ith alte n. Da ich  abe r w e iß, w ie  gut e r 

fe ch te n k ann, w ird s ich  das be i w e ite re n 

Starts h offe ntlich  w ie de r ände rn.

Nach  de n Einze le rge bnis s e n w ar e s  am  

Sonntag s e lbstve rständlich , dass  die  

Männe r auch  de n Mannsch aftstite l ge w an-

ne n.

Lübe ck  und Be rge dorf

ie de r w are n e s  uns e re  

Jüngste n, die  zunäch st für 

gute  Nach rich te n sorgte n. 

Nach de m  Anda Ge orge scu, B-Juge nd 9 4, 

sch on das Turnie r in Lübe ck  ge w onne n 

h atte , w ar s ie  auch  in Be rge dorf die  Erste  

auf de m  Tre ppch e n. D ina W agne r 

ste ue rte  m it de m  3. Platz die  

Bronze m e daille  be i. Dam it Silbe r nich t 

fe h lte , ge w ann Le andro Sch aw alle r de  

D iaz, Sch üle r Jah rgang 9 7, in de r 8-te r 

Endrunde  fünf von s ie be n Ge fe ch te n und 

k am  dam it auf de n 2. Platz. 

Katja, Ch ristoph  und Jacob k onnte n noch  

nich t auf de n vorde re n Plätze n 

m itm isch e n, abe r das w ird s ich  

h offe ntlich  noch  ände rn.
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ie sm al h abe  ich  

dafür zw e i 

Übe rsch rifte n zur 

H and. D ie  e ine  laute t: Es  

w är' so sch ön ge w e s e n. 

D ie  zw e ite : Glück  m uss  

m an h abe n. Also zum  

e rste n. D ie  le tzte  Runde  

vor de m  Finale  ist 

natürlich  die  sch w e rste  

und e s  w äre  sch ön 

ge w e s e n, w e nn – ja w e nn 

uns e re  Männe r ge w onne n 

h ätte . Le ide r h atte n s ie  an 

de m  Sonntag Morge n w oh l 

nich t ih re n be ste n Tag und 

ve rlore n ge ge n die  Jungs 

aus Braunsch w e ig. D ie s e s  

be de ute t, nich t am  

Pok alfinale  te ilne h m e n zu 

k önne n.

Nun ge h öre n Nie de rlage n 

natürlich  zum  Sport, abe r 

ausge re ch ne t in die s e m  

Jah r finde t die  große  

Ve ranstaltung in H am burg 

statt. W e nn m an sonst 

k re uz und q ue r durch  

D e utsch land re is e n m uss , 

ist e s  sch on e in w e nig 

bitte r, w e nn m an ge rade  

vor h e im isch e n Publik um  

nich t dabe i s e in k ann. 

Abe r für die s e s  Jah r w ar 

das Th e m a abge h ak t.

Abe r ne in, de nn nun 

k om m t die  Übe rsch rift 

Num m e r zw e i: Glück  m uss  

m an h abe n. Es  s ind im m e r 

ach t Mannsch afte n pro 

W affe , die  das Finale  

be stre ite n. Nun sagte n die  

Fe ch te r aus Dre sde n, 

w arum  auch  im m e r, ih re  

Te ilnah m e  ab und e s  blie b 

die  k rum m e  Z ah l s ie be n. 

Und dam it k am  die  

H am burge r Mannsch aft 

von O be ralste r als 

Nach rück e r ins  Spie l. Übe r 

die  Fre ude  alle r 

Be te iligte n brauch e  ich  

w oh l nich ts  zu be rich te n, 

h offe n w ir, dass  e s  s ich  in 

e ine m  gute n Erge bnis  

w ide rspie ge lt.

In de r näch ste n Ausgabe  

w e rde  ich  e inige s  übe r 

uns e re  Mitglie de rbe w e g-

ung sch re ibe n, übe r de n 

Ablauf de r Finalve ranstalt-

ung und für uns e re  ne ue n 

Mitglie de r auch  e ine  k urze  

Erk lärung übe r Sinn und 

Z w e ck , Re ge ln und Ablauf 

de s  D e utsch landpok al-

W e ttbe w e rbs .

Da das Jah r nun w ie de r zu 

Ende  ge h t, w ünsch e  ich  

an die s e r Ste lle  alle n 

Mitglie de rn, Elte rn und 

Anh ang sch öne  Fe ie rtage  

und für das k om m e nde  

Jah r alle s Gute .

Eure  D . Bialas

Das Th e m a im  H e rbst ist fast je de s Jah r: 

De utsch land-Pok alfinale
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2. Dam e n

ns e re  2.Dam e n-Mannsch aft m it 

Unte rstützung von Britta 

Sch w e ck e  aus de r 5. Dam e n-

Mannsch aft h at s ich  e ine s  1. Se niore n-

Mannsch aftsturnie rs  für unte re  Klass e n, 

H obby-Gruppe n und Be trie bs sport 

ange nom m e n. W ie  auch  be i de m  sog. 

Rangliste nturnie r w ird e s  s ich  

h e rum spre ch e n, dass  die s e  Art von 

Turnie r vie l Spaß m ach t, w e il m an s e h r 

vie l spie le n k ann. Es  ist sch on e rstaunlich , 

w ie  gut die  Kondition de r e inze lne n 

Dam e n und H e rre n w ar.

Sie ge r de s  Turnie rs  w urde  de r W e de le r 

TSV, de r ge ge n uns e re  Ve rtre tung m it 

Susanne  Fre ybie r, H olge r W illh öft und 

Pe te r Ke lb im  Endspie l e in Une ntsch ie de n 

e rre ich te , abe r das be s s e re  

Spie lve rh ältnis  aufw e is e n k onnte . 

Ein große s  Kom plim e nt gilt abe r uns e re r 

Ve rtre tung aus de r H obby-Gruppe  m it 

Doris  Be rnotat, Roge r Götze  und H ans -

Joach im  Sch ne ide r, die  trotz dive rs e r 

Nie de rlage n, s ich  im  le tzte n Spie l e in 

Une ntsch ie de n h olte n und m it vie l Fre ude  

be i de r Sach e  w are n. Sie  w urde n 

zw isch e ndurch  von Marianne  Ah m e d 

aufge m unte rt.

Da uns e re  Dam e n ausre ich e nd für das 

le iblich e  W oh l sorgte n, das Klöne n nich t 

zu k urz k am , k ann m an nur h offe n, dass  

im  näch ste n Jah r die  Be te iligung noch  

e tw as größe r ist. Das Dank e sch ön ge h t an 

Gabi Braun, Sve nja Pätz, Jasm in 

Kick busch  und Britta Sch w e ck e .

abi

6. Dam e n

e r e s  noch  nich t w e is s , dank  

W altraut Sande r und Maja 

W illh öft ste h e n w ir zurze it in 

de r obe re n H älfte  de r 1.Be zirk sliga 

e be nso w ie  die  5.Dam e n-Mannsch aft. Im  

Ge ge nsatz zur 5.Dam e n h abe n w ir 

e ige ntlich  k e ine  pe rsone lle n Proble m e  

und h e lfe n auch  ge rn aus , abe r .... nun 

k om m t e in abe r: Dre i de r be i uns 

ge m e lde te n Spie le rinne n k om m e n nur 

s e lte n zum  Einsatz, w e il die  Klass e  

e infach  zu h och  ist.

W ir w olle n s ie  auf de r e ine n Se ite  nich t 

ve rh e ize n, auf de r ande re n Se ite  w ill und

sollte  die  6.Dam e n auch  nich t tie fe r 

spie le n. W as tun? W ir m öch te n ge rn e ine  

w e ite re  Mannsch aft zum  Einsatz k om m e n 

lass e n, die  dann w e ite r unte n spie le n

k önnte  und dann auch  Spaß h at. W e nn 

s ich  e ine  von uns ande re n be re it e rk lärt,

dort m itzum isch e n, s ind e s  abe r e rst vie r 

und das ist für e ine  le tzte  Mannsch aft

zu w e nig!

Dah e r m e ine  Bitte  an alle , h ört Euch  doch  

e inm al um , ob e s  nich t e in w e iblich e s  

W e s e n gibt, das anfange n ode r w ie de r 

anfange n w ill, e s  w äre  uns w irk lich  s e h r 

ge h olfe n. Rolf Tyzuk  und abi h abe n s ich  

be re its  be m üh t, Ve re ine  anzuspre ch e n, 

die  be re it s ind, in de n Spie lpaus e n 

Fre undsch aftsspie le  auszutrage n, dam it 

für ne ue , junge  Dam e n Spie lpraxis  

ange bote n w e rde n k ann.

Und noch  e tw as : Be i de n 9  Spie le n, die  

w ir zur H albse rie  h abe n, be i de m  Syste m ,

be i de m  die  Doppe l e in Dritte l de r Punk te  

ausm ach e n, ist e ine  Rotation m it ne un

Dam e n be i e ine m  4e r-Te am  

ausge sproch e n unglück lich .
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ie  Tisch te nnis -Juge nd starte te  

m it zw e i Mannsch afte n in die  

H e rbsts e rie . Ne be n uns e re r 

be re its  vorh e r be ste h e nde n 

Sch üle rm annsch aft, ist e s  uns e rstm als 

s e it vie le n, vie le n Jah re n ge lunge n, e ine  

Sch üle rinne n-Mannsch aft für de n 

Punk tspie lbe trie b zu m e lde n. D ie  

Sch üle rinne n starte te n m it de r 

Aufste llung Nina Jalip, Nina Crus e , Luisa 

H andw e rk e r, Karolin Kre utze r und Lisa 

Le oni in de r Re gionalk lass e  und m usste n 

e rw artunsge m äß vie l Le h rge ld be zah le n.

Nach de m  im  e rste n Spie l e in stark e s  3:7 

ge ge n die  SG Eilbe ck /W TB 61 e rre ich t 

w e rde n k onnte , ginge n die  re stlich e n 

Spie le  le ide r re ch t de utlich  ve rlore n. 

Trotzde m  h abe n alle  Mädch e n toll 

ge spie lt und fie le n be sonde rs  pos itiv 

durch  ih re  ne ue n sch ick e n Trik ots auf. 

Vie lle ich t ge lingt ja in de r Früh jah rs s e rie  

m it de r nun ge w onne ne n Erfah rung de r 

e rste  Sie g.

D ie  Saison de r Sch üle r be gann m it e ine r 

H iobsbotsch aft: Spitze nspie le r Tim  

H e inrich  m usste  m it e ine r k om plizie rte n 

Ve rle tzung die  ganze n Se rie  paus ie re n. 

Trotzde m  ge lang de r ne uform ie rte n 

Mannsch aft m it Le on Sch e ibe , Ph illip 

Käding, Lars Kam m  und de n Z w illinge n 

Marlon und Marvin Kröge r gle ich  im  

e rste n Spie l e in Sie g ge ge n de n 

W alddörfe r SV. Danach  k onnte  e in 

w e ite re r Sie g be i TuRa H ark s h e ide  3 und 

e in Une ntsch ie de n ge ge n die  SG 

Eilbe ck /W TB 4 e rre ich t w e rde n, e h e  e s  

dre i Nie de rlage n in Folge  gab.  D ie  

Mannsch aft k äm pfte  in je de m  Spie l 

vorbildlich  und fie l insbe sonde re  durch  

ih re n gute n Z usam m e nh alt auf. Am  Ende  

lande te  m an auf e ine m  

zufrie de nste lle nde n 6. Platz von 9  

Mannsch afte n. Im  ne ue n Jah r w ird m it 

de m  h offe ntlich  ge sunde n Tim  H e inrich  

e ine  be s s e re  Platzie rung m öglich  s e in.

Be njam in Klim k e  

Be rich t übe r die  H e rbstse rie  de r Juge ndm annsch afte n

De utsch e  Me iste rsch aft de r 

Dam e n und H e rre n in H am burg!! 

28.03. - 30.03.08

in de r Alste rdorfe r Sporth alle .

Karte nbe ste llung unte r:

w w w.ndm 2008.de .

Vie lle ich t sollte n w ir Be ste llunge n sam m e ln,

dann w ird e s  billige r.

abi

D
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In uns e re r H obby-

gruppe  h abe n s ich  

Me nsch e n zusam m e n-

ge funde n, die  nur zum  

Spaß TISCH TENNIS spie le n.

H abe n s ie  vie lle ich t in 

ih re r Juge nd e inm al 

TISCH TENNIS ge spie lt, 

dann abe r lange  Jah re  

k e ine  Z e it m e h r ge h abt? 

Je tzt such e n s ie  e ine  

Möglich k e it, das alte  

H obby w ie de r 

aufzune h m e n – dann s ind 

s ie  be i uns ge nau rich tig. 

H ie r k önne n s ie  das nich t 

zu ve rle rne nde  Spie l m it 

de m  k le ine n Ball w ie de r 

prak tizie re n, so w ie  uns e re  

Spie le r, Kurt und H ans .

O de r h abe n s ie  w äh re nd 

ih re r Be rufstätigk e it in 

Mannsch afte n ih re r Firm a 

ge spie lt. Kom m t die  Z e it 

de r Re nte , dann gibt e s  

die s e  Möglich k e it nich t 

m e h r. W e nn s ie  trotzde m  

w e ite rspie le n m öch te n - 

k om m e n s ie  zu uns , so w ie  

e s  vor 15 Jah re n uns e re  

Fre unde  Kudde l, Egon 

und Roge r ge m ach t 

h abe n. Sie  h abe n in e ine r 

Be trie bs sportgruppe  

ge spie lt und w e ch s e lte n 

ge sch loss e n zu uns , als s ie  

in Re nte  ginge n. 

O de r Die tm ar, de r e rst 

vor k urze m  de n Sch ritt in 

de n „Unruh e stand“ tat 

und uns e re  Gruppe  m it 

s e ine n spie le risch e n 

Fäh igk e ite n be re ich e rt.

Spie le n s ie  vie lle ich t in 

e ine m  Ve re in und m ach e n 

dort Punk tspie le ? Sie  

m öch te n dam it aufh öre n, 

abe r trotzde m  w e ite r 

TISCH TENNIS spie le n - 

Dann k om m e n s ie  zu uns . 

H ie r k önne n s ie  oh ne  

irge ndw e lch e  Z w änge  

ode r Ve rpflich tunge n ganz 

e infach  nur de m  Sport 

nach ge h e n, de r ih ne n 

Spaß m ach t. So, w ie  

uns e re  Spie le rinne n 

Marianne  und Karin, die  

früh e r e inm al Punk tspie le  

in e ine m  Ve re in spie lte n, 

bis  ih re  be ruflich e n 

Ve rpflich te n zu groß 

w urde n. Dah e r spie le n s ie  

je tzt in uns e re r 

H obbygruppe .

W e r h at k e ine n Stre s s  be i 

de r Arbe it? W e r m öch te  

s ich  nach  e ine m  lange n 

Arbe itstag im  Büro nich t 

ge rne  ausgie big be w e ge n? 

Dann ist TISCH TENNIS e in 

ide ale r Ausgle ich s sport. - 

Kom m e n s ie  zu uns , h ie r 

k önne n s ich  voll austobe n 

und Stre s s  abbaue n. So 

w ie  Be rnh ard, Ela, Sam , 

Doris und Elle n. Sie  

ste h e n noch  voll im  

Be rufsle be n und fre ue n 

s ich  auf je de n Spie labe nd.

O de r m öch te n s ie  s ich  

e infach  nur be w e ge n in 

e ine r ge s e llige n Runde . 

Auch  dann s ind s ie  be i 

uns w illk om m e n, so w ie  

Monik a und H ans .

Auch  älte re  Spie le rinne n 

und Spie le r, die  nich t 

m e h r spie le n k önne n ode r 

k rank  s ind, w e rde n von 

uns e re r Gruppe  nich t 

ve rge s s e n. So w ie  Inge , 

Gise la und Fritz, die  

lange  Jah re  be i uns 

ge spie lt h abe n. Sie  

ge h öre n w e ite rh in dazu 

und k om m e n zu all 

uns e re n Ge burtstags -

fe ie rn. 

De nn auch  de r Ge burtstag 

e ine s  Mitglie de s  w ird 

ge fe ie rt, be sonde rs , w e nn 

e s  s ich  um  e ine n runde n 

Ge burtstag h ande lt, w ie  

Die  TISCH TENNIS 

H obbygruppe  stellt sich  vor

I
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e s  2004 w ar, w o 4 

Mitglie de r 50 Jah re  und 

e ine s  sogar 80 Jah re  alt 

w urde n. O de r 2007, w o 2 

Spie le r 70 Jah re  und e ine  

Spie le rin 60 Jah re  alt 

w e rde n. Das ze igt ih ne n, 

dass  TISCH TENNIS k e in 

Sport ist, de n s ie  nur in 

junge n Jah re n spie le n 

k önne n, sonde rn bis ins 

h oh e  Alte r h ine in 

be tre ibe n k önne n.

Fazit

Sie  s e h e n, e s  gibt vie le  

Gründe , TISCH TENNIS zu 

spie le n, ganz unve r-

k ram pft und in e ine r 

ne tte n Gruppe .

W o k önne n s ie  das sonst, 

als be i O be ralste r in de r 

Tisch te nnis  H obbygrup-

pe ???

Marianne  Am e nd

Se lbstve rständlich  w e rde n auch  w ich tige  Ge burtstage  ge fe ie rt, so w ie  h ie r be i H ans 70ste m  Ge burtstag

T

T

I

I

S

S

C

C

H

H

T

T

E

E

N

N

N

N

I

I

S

S
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H inrunde  fast 

abge sch losse n und

Eddi w urde  be inah e  Papst

ie  e rste  Fraue n 

starte te  m it e ine r 

k nappe n Nie de r-

lage  in die  Saison. H atte  

s ich  dann abe r zw isch e n-

ze itlich  m it e ine m  

Une ntsch ie de n und zw e i 

s ich e re n Sie ge n auf de n 4 

Tabe lle nplatz vorge arbe i-

te t. Le ide r ve rlore n s ie  

dann ge ge n de n ak tue lle n 

Tabe lle nzw e ite n Nie ndorf 

m it e ine m  Tor und 

ansch lie ße nd e tw as 

de utlich e r ge ge n 

TSV W ands e tal. D e r 

s e lbst-k ritisch e  

Kom m e ntar zu 

die s e r Be ge gnung: W ir 

h abe n e infach  nur 

sch le ch t ge spie lt.

Sie g ge ge n SC Te utonia

Eine n be s s e re n Ausgang 

h atte  das le tzte  Spie l am  

24.11 ge ge n SC Te utonia. 

Nach  gute m  Start von 

OA/FTV ging Te utonia 

dann doch  in Füh rung. 

Kurz vor Sch luss , be i 2 

Tore n Füh rung für OA/FTV, 

gab Eddi lautstark  die  

Anw e isung die  Partie  

cle ve r und ruh ig nach  

H aus e  zu bringe n. D ie s  

w urde  nich t ausre ich e nd 

um ge s e tzt, so dass  die  

Be m e rk ung fie l: „W e nn 

das ruh ige r Spie laufbau 

ist, w e rde  ich  Papst“. Eddi 

w urde  e s  nich t, de nn das 

Te am  sch auk e lte  die  Partie  

m it 11:10 übe r die  Büh ne . 

In de r Tabe lle  gab e s  

dam it gle ich  e ine n Sprung 

von Platz 6 auf 3, je tzt vor 

Te utonia. Im  D e ze m be r 

gibt e s  noch  e in Spie l.

2. Fraue n auf Platz 2

D ie  zw e ite  Fraue n h at m it 

e ine r Ausnah m e  alle  

Spie le  m e h r ode r w e nige r 

souve rän ge w onne n. 

Le diglich  ge ge n de n 

ak tue lle n Tabe lle ne rste n 

TSC W e llingsbütte l m ußte  

das Te am  be ide  Punk te  

abge be n und be le gte  

daraufh in nur e ine n 

m ittle re n Tabe lle nplatz. 

Inzw isch e n  h at s ich  das 

Te am  w ie de r auf de n 

zw e ite n Tabe lle nplatz vor-

ge arbe ite t. Tabe lle nfüh re r 

ist de r TSC W e llingsbütte l 

be i gle ich e m  

Punk te stand abe r 

de m  be s s e re n 

Torve rh ältnis . Es  

ste h e n noch  zw e i 

Be ge gnunge n im  

D e ze m be r aus . Das 

sch w e re re  Re stprogram m  

h at, w e nn m an die  Tabe lle  

be trach te t, OA/FTV. 

1. Männe r sie gre ich

D ie  e rste  Männe r h at nach  

Re dak tionssch luss  e be n-

falls noch  zw e i Spie le  zu 

absolvie re n. Vie le  k nappe  

Erge bnis s e , s e i e s  Sie g 

ode r Nie de rlage , ze ige n, 

Die  H inrunde  näh e rt sich  de m  Absch luss. M it R e dak tions-

sch luss h at je de  Mannsch aft noch  0 -2 Spiele  durch zufüh re n. 

Insge sam t ze igt sich  e ine  positive  Bilanz.

D

H

H

A

A

N

N

D

D

B

B

A

A

L

L

L

L

"W enn das ruh ige r 

Spielaufbau ist,

w e rde  ich  Papst"
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dass  die  Le istungsstärk e  

in die s e r Gruppe  s e h r 

dich t ist. Je de r k ann je de n 

sch lage n. D ie  Tage sform  

und e tw as Glück  

e ntsch e ide n Spie le  oft e rst 

k urz vor Sch luss . 

Be ispie lh aft h ie rfür s ind 

das Spie l ge ge n Condor. 

H ie r be gann  das Te am  

die  zw e ite  H albze it m it 

e ine m  5-Tore -Vorsprung 

und m usste  s ich  am  

Sch luss  durch  unnötige  

Ballve r-luste  im  Angriff 

und sch ne lle  s ich e r ve rw an-

de l-te  Konte r de s  Ge gne rs  

m it 3 Tore n D iffe re nz 

ge sch lage n ge be n.

Ge ge n Nie ndorf lie f e s  

ande rs h e rum . Bis  k urz vor 

Sch luss  füh rte  m al die  

e ine  m al die  ande re  

Mannsch aft, abe r nie  

m e h r als m it zw e i Tore n. 

Mit gute r D e ck ungsarbe it 

k am  uns e r Te am  dann 

m e h rm als in Ballbe s itz. 

Mit ge duldig e rarbe ite te n 

und auch  e rfolgre ich e n 

abge sch lose ne n Torch an-

ce n und e inige n s ich e r 

ve rw ande lte n Ge ge n--

stöße n w urde  das Spie l 

29 :23 ge w onne n. 

Das Spie l am  

25.1

1. ge ge n 

die  H G Bar-

m -be k  (Ta-

be lle n-le tzte  

s ind im -m e r 

sch w ie rig - im  

Kopf h at m an das Spie l 

sch on ge w onne n) ve rlie f 

k urios . Nach  de r e rste n 

Vie rte l-stunde  stand e s  

2:0 für OA/FTV und zur 

H albze it auch  e rst 11:3. 

Nach  de r H albze it 

ge lange n de r H G Barm be k  

4 sch ne lle  e rfolg-re ich e  

Ge ge nstöss e . Sollte  s ich  

h ie r w ie de r e ine  Z itte r-

partie  anbah ne n? Nach  

e ine m  Z w isch e n-spurt 

k onnte  die  alte  Tor-

diffe re nz w ie de r h e rge -

ste llt w e rde n. Z um  

Sch luss  s ie gte n w ir dann 

doch  souve rän m it 26:14.

2. Männe r ve rlie rt

D ie  zw e ite  Männe r ist m it 

alle n Spie le n de r H inrunde  

durch . Bis  zum  Spie l 

ge ge n de n bis h e r 

e be nfalls unge sch lage ne n 

Bram fe lde r SV füh rte  

uns e r Te am  die  Tabe lle  an. 

In de r e rste n H albze it 

k onnte  OA/FTV das Spie l 

noch  ausge glich e n 

ge stalte n. Abe r nach  de r 

H albze it lie f gar nich ts  

m e h r. Fast alle  Torch ance n 

w urde n ve rge be n. Sow oh l 

die  sch ne lle n Ge ge nstöße  

als auch  die  Strafw ürfe  

w urde n vom  ge gne risch e n 

Torw art e ntsch ärft. Das 

lag e ine rs e its  daran, dass  

de r Bram fe lde r Torw art >  

H

H

A

A

N

N

D

D

B

B

A

A

L

L

L
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Mannsch aft Liga  Gruppe     Punk te              Tore Platz v. Mannsch afte n

1. Fraue n III 3 07:07         089 :083            03 09

2. Fraue n V 2 12:02         088:063            02 10

1. Männe r IV 2 10:04         178:156            03 10

2. Männe r V 2 14:02         217:155            02 09

s e h r re ak tionssch ne ll 

agie rte , ande re rs e its  

fe h lte  irge ndw ie  die  

nötige  Konze ntration be i 

de n Torw ürfe n. Einige  Tore  

aus de m  Rück raum  

e rzie lte  nur  noch  Andy, 

obw oh l e r te ilw e is e  unte r 

Mannde ck ung ge nom m e n 

w urde . Bram fe ld h inge ge n 

nutzte  alle  ge bote ne n 

Torm öglich k e ite n k ons e -

q ue nt aus . Das Spie l 

e nde te  13:27.

Das le tzte  Spie l in die s e m  

Jah r am  24.11. ge ge n de n 

Tabe lle ndritte n TSV 

H oh e nh orst w urde  nach  >  

H aus e  ge zitte rt. Nach  

w e ch s e lnde r Füh rung 

stand e s  am  Sch luss  

21:19  für OA/FTV.

D ie  th e ore tisch e  Ch ance  

die  Tabe lle nspitze  in de r 

H inrunde  w ie de r zu 

e rre ich e n h at Bram fe ld ve r-

e ite lt, inde m  s ie  de n 

Tabe lle nle tzte n Me ie ndorf 

m it 24:17 nach  H aus e  

sch ick te .

Trainingsbe te iligung

Z um  Sch luß noch  e in W ort 

zur allge m e ine n Trainings -

be te iligung.

Im  Mom e nt sch e ine n alle  

e tw as trainingsm üde  zu 

s e in. Solch e  Ersch e inun-

ge n gab e s  bis h e r 

e ige ntlich  nur am  Ende  

ode r nach  Absch luß de r 

Saison.

Se lbst de r sonst s e h r gut 

be such te  D ie nstag ist nur 

noch  m it e in paar Gäste n 

spie lfäh ig.

Und Fre itags ist e in 

Training nur e inige rm aße n 

s innvoll durch füh rbar, 

w e il die  zur Z e it 

traine rlose n Dam e n zum  

Training m it Eddi dazu 

stoße n.

D e sw e ge n e in Appe ll an 

alle  Spie le r: W ir s ind noch  

m itte n in de r Saison. Es  

gibt k e ine n Grund nich t 

zum  Training zu ge h e n. 

Auch  de ne n, die  re ge l--

m äßig zum  Training 

ge h e n, m ach t e s  m it e in 

paar zusätzlich e n Le ute n 

auf de r Platte  m e h r Spaß.

Alfre d Lange r 
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as H am burge r Laufe re ignis :

3 in 1. D e r H e lla Lauf-Cup (früh e r 

H am burge r-Lauf-Cup) e ntstand 

aus de m  Z usam m e nsch luss  von dre i 

große n Volk släufe n in H am burg. Er w urde  

in die s e m  Jah r be re its  zum  ach te n Mal 

ausge sch rie be n und be ste h t aus dre i 

Läufe n, die  alle  absolvie rt w e rde n 

m üss e n, um  in die  W e rtung zu k om m e n. 

Aus organisatorisch e n Gründe n w ar die  

Te ilne h m e rzah l auf 800 be gre nzt. D ie  

W e rtung e rfolgt nach  DLV, das 

Minde stalte r ist 16 Jah re . D ie  Z e ite n de r 

dre i Läufe  w e rde n addie rt. Je de r Cup-

Finis h e r e rh ält die  be ge h rte  Finis h e r-

Me daille . D ie  Cup-Sie ge re h rung fand am  

30.9 .2007 im  Rah m e n de s  18. Volk slauf 

durch  das sch öne  Alste rtal statt.

Um  Laufcup-Finis h e r zu w e rde n, m usste n 

die  folge nde  3 Läufe  e rfolgre ich  

absolvie rt w e rde n:

* Alste rlauf am  9 . Se pte m be r in 

H am burg:   10 k m  um  die  Auße nalste r.

* Airport-Race  um  de n H am burge r 

Flugh afe n: 10 Me ile n = 16 k m  am  16. 

Se pte m be r 2007.

* Volk slauf durch  das sch öne  Alste rtal in 

H am burg  am  30. Se pte m be r 2006: 

H albm arath on = 21 k m .

D e r Cup w ird auch  im  näch ste n Jah r 

w ie de r ve ranstalte t. Da das 

Te ilne h m e rlim it e rfah rungsge m äß sch on 

s e h r früh ze itig e rre ich t w ird, sollte  m an 

s ich  re ch tze itig anm e lde n. Alle  Infos 

unte r: w w w.h e lla-laufcup.de .

Ulli K.

De r H ella 

Lauf-Cup 

H am burg 20 0 7

D
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e re its  zum  17. Mal fie l de r 

Startsch us s  für uns e re n Volk slauf 

durch  das sch öne  Alste rtal. Es  

w ar alle rdings nich t nur e in Startsch us s , 

de nn auch  in die s e m  Jah r h atte n w ir 

w ie de r ve rsch ie de ne  Startdiszipline n 

ausge sch rie be n:

H albm arath on, H am burge r Laufcup, 

10k m , 4 k m , Sch nuppe rlauf und W alk e n. 

Erstm als k am  in Z usam m e narbe it m it de r 

DAK de r "Kids -Marath on" h inzu. Übe r 400 

Sch üle r aus alle n Stadtte ile n H am burgs 

h abe n m it ih re m  Sportle h re r im  Som m e r 

2007 in Etappe n 40 Lauf-Kilom e te r 

"ge sam m e lt" und ih re  Marath on-

Sam m lung dann be i uns zum  Kids -

Marath on ve rvollständigt.

Für vie le  Läufe r ist uns e r Volk slauf e in 

w ich tige r H öh e punk t und fe ste r 

Be standte il in de r Jah re splanung 

ge w orde n. Insge sam t h abe n übe r 1.500 

Sonntag, 30 . Se ptem be r 20 0 7

De r 17. Volk slauf durch s 

sch öne  Alste rtal

B
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Finis h e r die  H e rausforde rung ange nom m e n und ih re  

Stre ck e  e rfolgre ich  absolvie rt. D ie  be lie bte ste  D isziplin 

w ar auch  in die s e m  Jah r w ie de r de r H albm arath on: 21 

Kilom e te r Alste raufw ärts übe r die  Poppe nbüttle r- und 

Me llingburge r-Sch le us e , um  die  "Koppe l" h e rum  und 

dann w ie de r durch s  Torh aus zurück . Für de n 

H albm arath on h atte n w ir w ie de r s e h r früh ze itig so vie le  

Anm e ldunge n, dass  w ir be re its  s e it Ende  Juli 

„ausge buch t“ w are n. 

Auch  w e nn das W e tte r uns zum  e rste n Mal nich t so h old 

w ar, w ar die  Stim m ung w ie de r k lass e , be i de n Läufe rn 

und auch  be i de n vie le n H e lfe rn. Uns e r Dank  ge h t auch  

an uns e re  e h re nam tlich e  H e lfe r, die  w ie de r für e ine n 

re ibungslose n Ablauf ge sorgt h abe n. Ange fange n von 

uns e re n "Start-Tüte n-Pack e rn", übe r die  Dam e n de r 

H e lfe r-Cafe te ria, Stre ck e nk re ide r, Stre ck e poste n, 

Ge tränk e e insch änk -Te am s , Me daille n- und Be ch e r-

ve rte ile r, Ge päck le ute n.... EDV, Sportplatz, Z ie l und H of, 

alle s w ar w ie de r gut organis ie rt und je de r h at s e ine  

Aufgabe  k lass e  e rle digt und dam it uns e r W och e ne nde  

w ie de r zu e ine m  Erle bnis  für alle  ge m ach t. 

Und ih r w is st ja: nach  de m  Volk slauf ist vor de m  

Volk slauf. Und dah e r lade n w ir alle  H e lfe r ge rne  w ie de r 

e in für uns e r näch ste s  Volk slauf-W och e ne nde , auch  

Nich t-Läufe r und Fam ilie nange h örige  w e rde n w ie  im m e r 

ge rn an- und aufge nom m e n! Und bitte  h e ute  sch on das 

Datum  vorm e rk e n und re s e rvie re n, da doch  e tw as 

unge w öh nlich :

Uns e r 18. Volk slauf finde t statt am  Sonntag, 31. August 

2008.

Uns e r Dank  ge h t abe r auch  an alle  Sponsore n, oh ne  die  

de r Lauf in die s e r Form  nich t stattfinde n k önnte !

Ange la F.-K ., Ulli K.

PS: Und w e r im  näch ste n Jah r als Läufe r dabe i s e in 

m öch te , k ann s ich  be im  Lauftre ff Alste rtal dafür fit 

m ach e n, m an k ann nie  früh  ge nug m it de m  Training 

anfange n! Infos unte r w w w.lt-alste rtal.de
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ie  Tarnung w ar 

die sm al pe rfe k t, 

de nn aus de n 

Autos am  Mark tplatz 

stie ge n nur e lf Pe rsone n! 

Doch  de r Re porte r vor O rt 

lie ß s ich  dadurch  nich t 

täusch e n und be obach te te  

nach  de r Einq uartie rung 

im  H ote l Garni Springe  e in 

e rste s  k onspirative s  

Tre ffe n auf de m  Mark tplatz.

D e r Gruppe  auf ih re r 

k le ine n W ande rung zum  

Jagdsch loss zu folge n, 

e ntpuppte  s ich  als äuße rst 

sch w ie rig, da die  nunm e h r 

auf 11 Pe rsone n abge -

spe ck te  w ilde  13 e inige  

H ak e n, die  de r Spure n-

ve rw isch ung die ne n 

sollte n, durch  Fe ldw e ge  

sch lug. Be im  Jagdsch loss 

ange k om m e n, ste ue rte  

die  Gruppe  zie lstre big de n 

Ve rk aufslade n für W ild-

spe zialitäte n an. Natürlich  

w urde  sofort m it W oh l-

w olle n fe stge ste llt, dass  

auch  e inige  gute  W e ine  

fe ilge bote n w urde n. W e r 

die  Gruppe  k e nnt, w e iß, 

dass  e s  k e ine rle i D is k us -

s ion und k aum  Z e it 

be durfte , bis  zw e i Flasch -

e n Rotw e in ge orde rt und 

Eine  R e ise  de r Se niore nw ande rgruppe  de s Lauftre ffs

Die  w ilde  13 sch lägt

w ie de r zu!

Montag, 12.10 .20 0 7. Aufre gung be im  De iste r Anze ige r in 

Springe . Am  späte n Vorm ittag ging h ie r e in Anruf e in, dass die  

w ilde  13, übe r de re n Ak tivitäte n im  letzte n Jah r ausfüh rlich  

be rich te t w urde , s ich  unaufh altsam  de m  sch m uck e n

Städtch e n näh e rte . 
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be i be ste r Stim m ung an 

O rt und Ste lle  in de r 

W ärm e  de r le tzte n 

Sonne nstrah le n ge le e rt 

w urde n. Apropos W e tte r: 

auffalle nd ist de r be re its  

zum  dritte n Mal ze itlich e  

Z usam m e nfall de r Re is e n 

de r Gruppe  m it Sch ön-

w e tte rpe riode n, so dass  

daran ge dach t w ird, e ine  

ne ue  Baue rnre ge l aufzu-

ste lle n:

Ste ts ist das W e tte r 

w unde rsch ön,

w e nn Enge l (die  w ilde  13) 

auf Re is e n ge h ’n!

Etw as e nth e m m t und 

folge rich tig die  anfäng-

lich e  Vors ich t ve rnach -

läss ige nd, trat die  Gruppe  

auf e ine m  w unde rsch öne n 

W aldw e g de n Rück w e g 

nach  Springe  an, so dass  

uns e r Re porte r w e nige r 

Müh e  h atte , ih r zu folge n.

Das Abe nde s s e n be im  

Grie ch e n Salonik i e rw ie s  

s ich  als äuße rst gute  

W ah l. Das re ich h altige  

Salatbuffe t und de r O uzo 

brach te  die  Gruppe  in 

Sch w ung  und k räftigte  s ie  

für de n nach folge nde n ca. 

zw e istündige n Rundgang 

durch  Springe  unte r de r 

sach k undige n Füh rung 

e ine s  auth e ntisch e n Nach t-

w äch te rs  m it H e lle barde , 

H orn und Fe ue rw arnpfe ife . 

D ie  w is sbe gie rige  Gruppe  

e rfuh r vie le  inte re s sante  

D e tails übe r die  Stadt und 

ve rgange ne  Z e ite n. W as 

„ste inre ich “, „übe r de n 

D e iste r ge h e n“ und „vom  

Fe nste r w e g s e in“ 

be de ute t, k ann unte r 

w w w.nach tw äch e r.de

ange k lick t w e rde n.

Eindruck svoll w ar de r 

ge m e insam e  Ge sang in 

de r Kirch e , die  durch  

e ine n Se ite ne ingang be tre -

te n w e rde n m usste , da s ie  

k e ine  Em pore  be s itzt und 

die  O rge l de n ge sam te n 

Vorde re ingang e innim m t. 

Erst nach  e ine m  le tzte n 

Absack e r im  Salonik i 

e ntsch loss s ich  die  Grup-

pe , ih r H ote l aufzusuch e n, 

so dass  uns e r Re porte r 

e ndlich  zu s e ine r 

w oh lve rdie nte n Be ttruh e  

k am .

Nach  e ine m  re ich h altige n 

Früh stück sbuffe t am  

näch ste n Morge n sam -

m e lte  s ich  die  Gruppe , 

nach ste h e nd nunm e h r die  

flotte  11 ge nannt, auf 

de m  Mark tplatz. Uns e r 

Re porte r k onnte  glück -

lich e rw e is e  das Tage s -

program m  in Erfah rung 

bringe n. Annaturm  h ie ß 

das Z ie l, die  h öch ste  

Erh e bung (405 m ) im  

D e iste r.

Da e ine  ca. 20 k m  lange  

W ande rung uns e re n Re por-

te r ze itlich  und ph ys isch  

übe rforde rt h ätte , w ar e r 

auf Aussage n de r 

Gruppe nm itglie de r ange -

w ie s e n, w ie   die s e r 

w unde rsch öne  H e rbsttag 

ve rlie f. D e r 376 h oh e  

Annaturm  w ar dank  e ine r 

Abk ürzung re lativ früh  

e rre ich t, s e ine  117 Stufe n 

von fast alle n m üh e los 

e rstie ge n. Danach  w ink te  

das Pick nick , und die  

Auss ich t auf e ine  baldige  

Kaffe e paus e  spornte  die  

flotte  11 auf ih re m  

Rück w e g an. Doch  w e lch  

e ine  h e rbe  Enttäusch ung, 

k e in Gasth aus lud zum  

Ve rw e ile n e in. Und so 

m usste  die  Gruppe  >  

Nach tw äch te r
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unge stärk t s ich  te ilw e is e  

auf unw e gsam e m  Ge län-

de , durch s  Unte rh olz 

k rie ch e nd und übe r um -

ge stürzte  Bäum e  ste ig-

e nd, de n W e g nach  

Springe  bah ne n.

Etw as e rm atte t k am  s ie  

dort an, w e ch s e lte  die  

Sch uh e  und drang dann 

h ungrig und durstig in das 

Re staurant „Alte  H e rbe r-

ge “ e in, w o e s  zw ar 

rie s ige  Ste ak s , abe r nich t 

ausre ich e nd Saue rfle isch  

gab, w as alle rdings de r 

gute n Stim m ung k e ine n 

Abbruch  tat.

Danach  ve rsch w and die  

flotte  11 im  H ote l, e s  ist 

uns e re m  Re porte r zu 

O h re n ge k om m e n, dass  

fast alle  s ich  dire k t zu Be tt 

be gabe n und e in 

Gruppe nm itglie d sofort in 

Tie fsch laf ve rfie l, oh ne  

vorh e r noch  das Lich t 

lösch e n zu k önne n.

D ie  ge s e gne te  Nach truh e  

und das gute  Früh stück  

e rm öglich te n e s , dass  am  

Mittw och m orge n die  

k om ple tte  Gruppe  auf 

de m  Mark tplatz zur Ste lle  

w ar. Nun ging die  Fah rt 

m it de n Autos nach  

Lange nfe ld, w o de r 

Be such  de r Sch illat 

Tropfste inh öh le  anstand.

Ein gläse rne r Fah rstuh l 

brach t s ie  50 m  tie f. 

Ne be n de n bizarre n 

natürlich e n Ge bilde n vor 

O rt, w are n vie le  Exponate  

ande re r H e rk unft zu 

be w unde rn. H öh e punk t 

w ar  am  Ende  de r Füh rung 

e ine  3D D ias h ow  von de n 

unglaublich e n Sch önh e it-

e n e ine r in de r Näh e  

ge le ge ne n H öh le , die  für 

Be such e r ge spe rrt ble ibe n 

soll, um  die  Naturw unde r 

nich t zu ze rstöre n.

Nach  e ine r w oh l-

ve rdie nte n Kaffe e paus e  

m it rie s ige n Torte nstück e n 

auf de r Sonne nte rrass e  

be gab s ich  die  flotte  11 

unte r sach k undige r Füh r-

ung e ine s  Gruppe nm it-

glie de s  auf e ine  W ande r-

ung im  Sünte l (ca. 12 k m ) 

zur Blutbach q ue lle , übe r 

die  Moos k öpfe  (260 m ) 

zurück  zum  Park platz. 

Sch ne ll w urde  noch  in 

Lange nfe ld de r größte  

natürlich e  W ass e rfall (29 8 

m  übe r NN) Nie de r-

sach s e ns  be staunt. Dank  

GPS e nde te  die  Rück fah rt 

abrupt auf e ine m  

Fe ldw e g, inm itte n e ine r 

w unde rsch öne n Land-

sch aft.

Das Abe nde s s e n im  „Kie k  

Mol in“ w urde  be i be ste r 

Stim m ung e inge nom m e n, 

alle rdings gab e s  w ie de r 

k e in Saue rfle isch . D ie  

flotte  11 w ar danach  so 

gut in Sch us s , dass  e ine  

L
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Z im m e rparty be i Bärbe l 

und Be rnd stattfand, von 

de r uns e r Re porte r le ide r 

ausge sch loss e n w ar und 

Einze lh e ite n som it nich t 

be k annt w urde n.

Am  Donne rstagm orge n 

k onnte  uns e r Re porte r 

s ich  vor O rt davon 

übe rze uge n, dass  die  

flotte  11 de n ge strige n 

Tag nich t nur unbe sch ade t 

übe rstande n h atte , son-

de rn be re its  m it e las -

tisch e m  Sch ritt de m  

O rtsausgang e ntge ge n-

stre bte .

D ie  W ildsch w e in Rund-

w ande rung übe r die  

D e iste rh ütte  w urde  in 

Angriff ge nom m e n. Unve r-

ge s slich  das Gäns e -

be grüßungs k onze rt an de r 

O sttange nte . Müßig das 

strah le nde  Blau de s  

H im m e ls zu e rw äh ne n, so 

lag auch  de r Pick nick platz 

am  Tate rnpfah l (256 m ) in 

de r Sonne , und je de r 

stärk te  s ich  so gut e r 

k onnte  für de n H e im w e g 

übe r die  W öltje buch e  

(Gre nzste in von 19 30).

Be im  Kaffe e trink e n im  

Luth e rh e im  (e in H e rz für 

m üde  W ande re r) w urde  

Kraft für de n Rück w e g 

ge sch öpft. Aus sch lappe n 

ange sagte n 14 k m  w urde n 

21 k m , w as die  Gäns e  an 

de r O sttange nte  e rne ut 

zum  Sch natte rn fande n. 

D e r Absch ie dsabe nd w ur-

de  ge büh re nd be im  

Italie ne r ge fe ie rt und 

daue rte  so lange , dass  

uns e r Re porte r be sch loss , 

nich t länge r zu w arte n, 

w e il e r s ich  nich t 

vorste lle n k onnte , dass  

die  flotte  11 nach  

de rartige m  Ge lage  zu 

w e ite re n Ak tivitäte n fäh ig 

s e in w ürde .

Natürlich  w ar e r am  

Fre itagm orge n pünk tlich  

zur Ste lle , als s ich  die  

Gruppe  auf die  Abfah rt 

vorbe re ite te . Eine  le tzte  

ge m e insam e  Unte rne h m -

ung stand noch  auf de m  

Program m , de r Be such  

de s  Snow -Dom e  in Bispin-

ge n.

Vor O rt h atte  w oh l je de r 

dazu s e ine  e ige ne  

Me inung, abe r dank  

re ich h altige r Gastro-

nom ie  ve rle bte  die  flotte  

11 noch  e ine  sch öne  

Stunde . Danach  löste  s ich  

die  Gruppe  träne nre ich  

auf. Le ide r k onnte  uns e r 

Re porte r übe r die  Pläne  

für das näch ste  Jah r 

nich ts  in Erfah rung 

bringe n auße r, dass  die  

flotte  11 am  Jah re sbe ginn 

Vorsch läge  sam m e ln w ill.

Also Auge n und O h re n auf!

De iste r Anze ige r   M.D .

Gottfrie d Krause

W e gw e is e r
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LAUFTREFF

Le ite r Manfre d Sch e rnik au, Te l.: 69 3 23 58, w e ite re  Infos : w w w.lt-alste rtal.de

D i. 19 :00 Laufe n, W alk e n, Nordic-W alk ing, ca. ½ - 1½ Std., Tre ffpunk t Clubh aus

Sa. 14:00 Laufe n, ca. 1½ - 2½ Std., Tre ffpunk t Clubh aus

Sa. 15:00 Laufe n, W alk e n, Nordic-W alk ing, ca. ½ - 1½ Std., Tre ffpunk t Clubh aus 

H ANDBALL

Le ite r: Nicole  Sch w artz, Te l.: 50 01 69  39 , E-Mail: nicole sch w artz@ gm x.de  

D i. 20:00 - 21:30 Dam e n, gr. Turnh alle  de s  Gym . H e idbe rg 

20:30 - 22:00 H e rre n, Sch ule  H e rm e linw e g 

Fr. 20:00 - 22:00 H e rre n, Sch ule  H e rm e linw e g

TISCH TENNIS

Le ite r: Rolf Tyzuk ,Te l.: 0176 22 38 22 16, E-Mail: rolf.tyzuk @ obe ralste rvfw.de

Juge nd Anspre ch partne r: Be njam in Klim k e , Te l.: 0179  512 59  42, E-Mail: 

be njam in.k lim k e @ obe ralste rvfw.de  

Mo. 17:15 - 19 :15 Punk spie le , gr. H alle  Struck h olt , Be tre ue r: Be njam in Klim k e

Mi. 15:30 - 17:30 Anfänge r, H uk i, Traine r: Julia Ludw ig / Ingo Ge be rt 

Do. 17:15 - 19 :15 Alle , gr. H alle  Struck h olt, Traine r: W ie bk e  Ge rdau / Ingo Ge be rt

Fr. 17:15 - 19 :15 Punk tspie le , gr. H alle  Struck h olt, Be tre ue r: Be njam in Klim k e

Erw ach s e ne  Anspre ch partne r: Ste fan Kre bs , Te l.: 220 50 03,

      E-Mail: ste fan.k re bs@ obe ralste rvfw.de

H obbygruppe  Anspre ch partne r: Roge r Goe tze , Te l.: 647 02 57,

            Marianne  Am e nd, Te l.: 59  61 19 ,

            E-Mail: m arianne .am e nd@ obe ralste rvfw.de

Mo. 18:00 - 21:45 H obbygruppe , k l. H alle  Struck h olt, Kontak t: Roge r Goe tze  

19 :00 - 21:45 Alle , gr. H alle  Struck h olt, Kontak t: Ste fan Kre bs  

D i. 19 :00 - 21:45 Dam e n, unte re  H e rre n, gr. H alle  Struck h olt, Kontak t: Ste fan Kre bs

Mi. 19 :00 - 21:45 Fre ie s  Training +  Punk spie le , H uk i 

Do. 19 :00 - 21:45 O be re  Mannsch afte n / PS, H uk i, Kontak t: Rolf Tyzuk

19 :00 - 21:45 Dam e ntraining, gr. H alle  Struck h olt, Kontak t: Ingo Ge be rt

Fr. 19 :30 - 23:00 Punk tspie le , H uk i

19 :00 - 21:45 Punk tspie le , k l. H alle  Struck h olt

Sa. 14:00 - 20:00 Punk tspie le  1. Dam e n / 1. H e rre n, gr. H alle  Struck h olt +  H uk i 

So. 10:00 - 16:00 Punk tspie le  1. Dam e n / 1. H e rre n, gr. H alle  Struck h olt +  H uk i
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GYMNASTIK

Le ite rin: Monik a Ch e ik h -Sarraf, Te l.: 51 43 01 50 

Mo. 09 :30 - 10:30 &  10:30 - 11:30  Mutte r& Kind 1,5-3,5 Jah re , Latte nk am p, 

      H aus de r Juge nd

19 :30 - 20:30       Fitne s s  m it Mus ik , Erdk am psw e g 89 ,

      Turnh alle  

D i. 16:00 - 17:00 &  17:00 - 18:00       Gym nastik  m it Mus ik , 

      Rath sm üh le ndam m  39 , k le ine  H alle  

Mi. 15:00 - 16:30                     Kinde rturne n 3-6 Jah re ,

      H e ilw ig Gym nas ium , Aula 

16:30 - 17:30       Kinde rturne n ab 6 Jah re ,

      H e ilw ig Gym nas ium , Aula 

Do 20:30 - 22:00       Ste p-Ae robic/Ae robic, Struck h olt 27

TANZ EN

Le ite r: Günte r Callse n, Te l.: 0172 418 47 46, E-Mail: gue nte r@ gue ca.de

Mo. ---            Z ur Z e it k e ine  Ange bote  w e ge n Raum proble m e n

D i. ---            Z ur Z e it k e ine  Ange bote  w e ge n Raum proble m e n

Mi. 17:00 - 18:00    Sch üle r

18:00 - 19 :00    Juge nd

19 :00 - 20:30    Ak tiv Tanzk re is  Erw ach s e ne   

ab 20:30           Gruppe  für Anfänge r &  W ie de re inste ige r

Do. ---            Z ur Z e it k e ine  Ange bote  w e ge n Raum proble m e n

Fr. ---            Z ur Z e it k e ine  Ange bote  w e ge n Raum proble m e n

O rt: de rze it be i de r IGL Flugh afe nstraße  9 1, im  Nach barh aus

FUßBALL

Le ite r: W olfgang Tatze lt, Te l.: 69 5 88 16

D i. 17:30 - 19 :00 1.B. und 2. B-Juge nd, Struck h olt

19 :30 - 21:00 1. H e rre n, Struck h olt

19 :00 - 20:30 2. H e rre n, Struck h olt

Mi 19 :00 - 20:30 2. H e rre n, Struck h olt

19 :00 - 20.30 Se niore n, Struck h olt

Do. 17:30 - 19 :00 C- und B-Juge nd, Struck h olt

19 :30 - 21:00 1. H e rre n, Struck h olt

19 :30 - 21:00 3. H e rre n, Struck h olt
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FECH TEN

Le ite rin: Doroth e a Bialas, Te l.: 608 06 66 

D i. 17:15 - 18:00 Kinde r, Struck h olt 

18:45 - 22:00 Erw ach s e ne , Struck h olt

Do. 17:45 - 18:45 Juge nd, Struck h olt

18:45 - 20:30 Erw ach s e ne , Struck h olt

VOLLEYBALL-H OBBYGRUPPE

Le ite r: H olge r Blanck , Te l.: 606 48 05

So. 18:00 - 20:00 H e rm ann-Ruge -W e g

KANUSPORT

Le ite r: Re inh ard Rank e , Te l.: 040 559  700 48,

         E-Mail: Re inh ard.Rank e @ re inh ard-rank e .de  

Mo. 17:00 - 18:30 Juge ndtraining, H alle  Ratsm üh le ndam m , D irk  Sch üre r

19 :00 - 21:00 Spie le  in de r H alle , H alle  Ratsm üh le ndam m , W ilfrie d Me ye r

D i. 18:00 - 20:00 "Padde ln für H arte ", Boots h aus O be ralste r, W ilfrie d Me ye r 

Mi. 17:00 - 18:30 Juge ndtraining H ante ln, Bootsaus O be ralste r, D irk  Sch üre r

Do. 17:00 - 18:30 Juge nd- und Kinde rtraining, W ilfrie d Me ye r
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Be rich te  für 

"Das Bootsh aus" an:

Ste fan Pre uß

Julius-Vosse le r-Straße  51

22527 H am burg

Te le fon:  040 / 536 86 34

E-Mail: ze itung@ obe ralste rvfw .de

Re dak tionssch luss

Ausgabe  01/2008:

31. Januar 2008
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BOOTSH AUS &  SPORTANLANGEN

W e llingsbütte le r Landstraße  43 a 

Postfach  63 05 48 

22337 H am burg/Fuh lsbütte l

Te le fon: 040 / 59  56 05

BANKVERBINDUNG

Institut: H am burge r Spark as s e

BLZ : BLZ  200 505 50

Konto-Nr. : 1057 21 43 12 

H ERAUSGEBER

„OBERALSTER“ Ve re in für W ass e rsport e .V.

Ersch e inungs h inw e is : 4 x im  Jah r.

D e r Be zugspre is  ist im  Mitglie de rbe itrag 

e nth alte n.

1. VORSITZ ENDER

H e inz H . Pae tz

H e sch re dde r 8

22335 H am burg

Te le fon: 040 / 59 3 9 0 70 (Ge sch äft/Privat)

Fax: 040 / 59  39  07 37

E-Mail: info@ pae tz.com

2. VORSITZ ENDER  

H olge r W illh öft

H e rm ann-Ruge -W e g 13

22339  H am burg

Te le fon: 040 / 54 88 51 20 (Ge sch äft)

040 / 538 82 73 (Privat)

Fax: 040 / 538 89 7 02

E-Mail: gh w illh oe ft@ gm x.de  

GESCH ÄFTSFÜH RER

Klaus Klie tzing

H ufne rstraße  23

22083 H am burg

H andy: 0170 818 12 55

E-Mail: info@ be iladung.ne t

GESCH ÄFTSSTELLE/ M ITGLIEDERVERW .

Gabi W illh öft

H e rm ann-Ruge -W e g 13

22339  H am burg

Te le fon: 040 / 53 88 9 7 01

Fax: 040 / 53 88 9 7 02

E-Mail: gabi.w illh oe ft@ obe ralste rvfw.de  

SCH ATZ MEISTER

Ste fan W e rne r

Mode rsoh nw e g 2

30173 H annove r

Te le fon: 0511 / 370 07 89

E-Mail: w e rne rste fan@ w e b.de  

JUGEND

Uw e  H aas e

Fuh lsbüttle r Straße  59 9

22337 H am burg

Te le fon: 040 / 63 9 7 74 77

E-Mail: post@ uw e h arryh aas e .de  

BEISITZ ER

Marianne  Am e nd

W oe rm annstie g 1

22335 H am burg

Te le fon: 040 / 59  61 19

E-Mail:m arianne .am e nd@ obe ralste rvfw.de

Gottfrie d Kraus e

H e lgaw e g 4

22335 H am burg

Te le fon: 040 / 59  88 13

E-Mail:gottfrie d.k raus e @ obe ralste rvfw.de

KASSENPRÜFER

H e lm ut Krautw urst, H e ik e  Brande nburg 

INTERNET

w w w.obe ralste rvfw.de
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Obe ralste r VfW  Spe nde nk onto:

Ve re ins- und W e stbank , BLZ  200 300 00, Kto.-Nr.: 25-01682



OBERALSTER VfW

W e llingsbütte le r Landstraße  43a,

22337 H am burg

Postve rtrie bs stück Ge büh r be zah lt




